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Liebe Gäste und Fans des FSV,
Es ist endlich wieder soweit. Nach dem Auswärtsspiel bei der VSG Altglienicke am Samstag
(Alles zum Spiel bei der BSG Altglienicke gibt es unter www.fsv63-luckenwalde.de) und beim
Berliner AK am Dienstag, bestreiten unsere Regionalliga-Kicker am heutigen Nachmittag
bereits das dritte Heimspiel in diesem Kalenderjahr. Nach dem 1:1 Unentschieden gegen
Energie Cottbus und der 0:1 Niederlage gegen den FSV Zwickau, könnte heute der erste
Heimsieg im Kalenderjahr 2024 erfolgen. Doch mit dem ZFC Meuselwitz wartet keine leichte
Aufgabe. Die Zipsendorfer, Liga-Dino der Regionalliga Nordost, kämpfen trotz eines sehr
guten Kaders jedes Jahr mit um den Klassenerhalt. So schafften Sie in den vergangenen
Jahren immer wieder den Ligaverbleib. Auch in dieser Saison sieht es gut aus, dass die
Zipsendorfer und unser FSV im kommenden Jahr wieder aufeinandertreffen.

Die letzte Partie beider Teams am 18.08.2023 in der Bluechip-Arena gewannen unsere Jungs
mit 1:2. Christian Flath erzielte damals den entscheidenden Treffer. In der Vorsaison hingegen
siegten die Thüringer in beiden Spielen. Die Gesamtbilanz aus Luckenwalder Sicht ist eher
schlecht. In insgesamt 12 Spielen siegten unsere Jungs vier Mal, spielten zwei Mal Remis und
unterlagen den Thüringer in sechs Spielen.

Trainiert werden unsere Gäste von Georg-Martin Leopold. Der 46-Jährige trainierte vor
seinem Amtsantritt beim ZFC die U19 des Bundeligisten SV Darmstadt 98. Auch in der
Regionalliga hat der UEFA-Pro-Lizenz Inhaber schon Erfahrungen sammeln können, wenn
auch nur als Co-Trainer. Unter Volkan Uluc trainierte er die erste Mannschaft des FC Carl-
Zeiss Jena und zeitgleich war er der Cheftrainer der Jenaer Zweitvertretung. Als Spieler lief
Leopold für den SV Schott Jena, dem FSV Wacker 03 Gotha und für den FC Rot-Weiß Erfurt
auf. Im Sommer 2004 beendete er seine Karriere im Steigerwald.

Vorwort

http://www.fsv63-luckenwalde.de/


Verein

DFB Punktespiel
Der FSV 63 Luckenwalde ist einer der vier bereits ausgezeichneten
Brandenburger Gold-Vereine. FLB-Präsident Jens Kaden hat die Preise und
Prämien, die sich die nachhaltigen 63er selbst zusammenstellen konnten, im
Rahmen des Regionalliga-Heimspiels im Seele gegen den FSV Zwickau
vorbeigebracht. Darunter mehrere neue Bälle für den FSV Nachwuchs.
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Kader





Hallenturnier

STAHL BRANDENBURG GEWINNT BY MIKA-CUP
Am Vormittag des 28.01. fand in der Fläminghalle in Luckenwalde der by MIKA-
Cup statt. Der FSV 63 Luckenwalde lud 6 D-Junioren-Mannschaften aus der
Region ein und stellte selbst zwei Teams.  In der Vorrunde wurde in 2 Gruppen
im Modus Jeder gegen Jeden gespielt. Nach der Gruppenphase wurden die
beiden Halbfinale gespielt und dann fanden die Platzierungsspiele statt. Im
ersten Halbfinale standen sich Beelitz und Gaglow gegenüber. Nach der
regulären Spielzeit hiess es immer noch 0:0. Daher musste das
Neunmeterschießen entscheiden. Die SG Gaglow hatte die besseren Schützen
gewählt und gewann mit 2:1. Im zweiten Halbfinale ging der Sieg (3:1) deutlich
an Brandenburg und das gelbe FSV-Team musste ins Spiel um Platz 3. Auch da
hatten sie das Nachsehen und mussten den Podiumsplatz am Ende (2:0) der
SG-Blau-Weiß Beelitz überlassen. Neben den Platzierungen stimmten die
Trainer auch über den besten Torwart und den besten Spieler des Turniers ab.
Beste Spielerin wurde Leonie von der SG Blau-Weiß Beelitz. Bester Torwart
wurde Ben von der SG Groß Gaglow. Herzlichen Glückwunsch.
Den Titel Bester Torschütze mussten gleich 4 Spieler ausspielen, da alle 4 Tore
im Turnier erzielt hatten. Leonie von Beelitz sowie Finjas, Jacob und Piero von
Stahl Brandenburg gingen an den Punkt. Nur Piero konnte Einnetzen und
gewann daher den Titel Bester Torschütze.

http://speisekarte.by-mika.de/
http://speisekarte.by-mika.de/


Trainingslager

Sponsorentreffen im Trainingslager
Am vierten Tag des Trainingslagers unserer Regionalliga-Mannschaft in Belek sind erstmals
vier unserer Sponsoren im Trainingslager angekommen. Erstmalig in dieser Art reisten sie
zur 1. Mannschaft, um sich einen exklusiven Einblick in die Abläufe zu verschaffen und sich
natürlich auch von den Bedingungen vor Ort selbst ein Bild zu machen. Letztlich sind es ja
zum Teil auch diejenigen, die sich an diesen hervorragenden Trainingsbedingungen mit
beteiligen.
Begrüßen konnten wir die folgenden Sponsoren: Elektro Lindner, Luckenwalder Bau GmbH,
Eiscafé 21 und das Reisebüro Intertours.

Nach der Ankunft gab es ein kleines Meeting mit dem Trainerteam, dem Präsidenten und
dem Geschäftsführer Sport. Dabei wurde sich unter anderem auch über die allgemeine
Situation im Verein, das stattfindende Trainingslager und auch über die Situation bei den
Sponsoren selbst ausgetauscht.
Am Vormittag des zweiten Tages war die Teilnahme beim Training vorgesehen und
natürlich das Highlight am Mittwoch: das Testspiel gegen den BFC Siofok. Für heute Abend
ist für alle Trainingslagerteilnehmer einschließlich der angereisten Sponsoren ein
Teamabend mit Bankett geplant, wo der Ausklang der Reise erfolgt.

https://www.elektrolindner.de/
https://luck-bau.de/
https://www.eiscafe21-luckenwalde.de/start/
https://lufthansa-city-center.com/de/reisebuero-luckenwalde/reisebuero-intertours/


Vereinsfahrt

Vereinsfahrt 2024 nach Neapel
Am 19. Januar war es wieder so weit. 55 Teilnehmer gingen bei der zur Tradition gewordenen
Vereinsfahrt auf die Reise. Dieses Mal war Neapel das ausgesuchte Reiseziel. Per Bustransfer, mit
freundlicher Unterstützung von Medimobil, ging es zunächst vormittags von Luckenwalde zum BER.
Gegen Mittag hob dann das Flugzeug Richtung Neapel ab. Dirk Heinze, Präsident und Inhaber eines
Reisebüros, hatte wieder in gewohnter Akribie die Reise und alle Aktivitäten geplant. So z.B. stand den
Teilnehmern für die gemeinsamen Ausflüge ein lokaler Guide sowie ein Reisebus zur Verfügung. Neben
individueller Freizeitgestaltung gab es einige feste Termine. Am Freitagabend stand ein gemeinsames
Abendessen mit landestypischen Speisen auf dem Programm. Am Samstag war ursprünglich der
Besuch vom Vesuv geplant. Durch anhaltend schlechte Witterung (Temperaturen um den Gefrierpunkt
mit Schneefall und Windgeschwindigkeiten über 80 km/h) musste diese Tour leider gestrichen werden.
Statt der Gipfelbesteigung wurde der alternativ angebotene Rundwanderweg um den erloschenen
Krater von ca. 2/3 der Mitgereisten trotz der Witterung angenommen. Aber auch hier siegte letztlich
das Wetter und die Tour musste vorzeitig abgebrochen werden. Für Sonntag stand eine zweistündige
deutschsprachige Altstadtführung auf dem Programm, welche aufgrund der Teilnehmeranzahl in zwei
Gruppen erfolgte. Im Anschluss wurde eine ebenfalls nicht unbekannte Aktivität durchgeführt. Wenn
man schon einmal so viele Ehrenamtler, Freunde und Sponsoren des Vereins versammelt hat, dann ist
das eine sehr gute Gelegenheit, Ideen und Meinungen einzuholen. In einem knapp zweistündigen
Workshop führten Rainer Stock, Co-Trainer der Regionalligamannschaft, und Hendrik Brösel,
Geschäftsführer Sport und Vereinsentwicklung, durch einen Workshop. In 8 Arbeitsgruppen ging man
gezielten Fragen rund um die Zukunft im Verein nach. So u.a. mit welchen Themenfelder aus den
Bereichen Infrastruktur oder Vereinsleben sollte sich der FSV in der nächsten Zeit beschäftigen. Nach
zweieinhalb intensiven Tagen ging es dann am Sonntag 20:30 Uhr wieder Richtung Heimat. In Berlin
angekommen, wartete bereits ein Bus von Pelikan Reisen auf die Teilnehmer. Gegen Mitternacht waren
dann alle zurück in Luckenwalde.





Nachwuchs

D-Junioren in der Endrunde der Futsal-Landesmeisterschaften
Am 20. Januar fuhren die FSV D2-Junioren zur Hallenlandesmeisterschaft in die Lausitz-
Arena nach Cottbus. Dort wurde die Endrunde der besten acht Mannschaften des Landes
Brandenburg im Futsal ausgespielt. Das junge D2-Team qualifizierte sich zuvor als
Turniersieger der Vorrunde in Ludwigsfelde.
Für große Augen bei Kindern und Erwachsenen sorgte die große Halle mit den großen
Anzeigetafeln und den vielen Sitzplätzen. Der Einlauf der Mannschaften mit
selbstgewählter Musik und Bildern aller Spieler inkl. Trikotnummern auf den
Anzeigetafeln versprühte eine Atmosphäre, wie sie auch Profispieler in den großen
Stadien erleben. Das allein war die große Anstrengung der gespielten Vorrunde in
Ludwigsfelde wert. Nun folgte die Kür – eine gute Platzierung und vielleicht auch für die
ein oder andere große Überraschung zu sorgen.
Schlussendlich bliebt die Überraschung aber aus und im Platzierungsspiel gegen den SV
Babelsberg 03. Mit einer 3:0 Niederlage platzierten sich unsere Nachwuchskicker zwar
auf dem letzten Platz, durften sich aber einen Tag wie die großen Fußball-Profis fühlen.
„Auch wenn es nicht über Platz 8 hinaus gereicht hat, sind wir stolz auf das junge Team
und das sie zu den acht besten Futsal-Teams des Land Brandenburgs gehören. Viele
waren sehr aufgeregt und waren in ihrer gewohnten Spielweise dadurch gehemmt. Es ist
wieder eine weitere Erfahrung eines jungen Fußballspielers, die es auch braucht, um sich
weiter zu entwickeln, auch wenn der sportliche Erfolg leider damit ausblieb“-
kommentierte der Trainer Sebastian Müller-Rawolle das Abschneiden der Endrunde.
Eine sportliche Auszeichnung wartete dennoch auf einen unserer FSV-Spieler. Die Trainer
des Turniers wählten unseren Torwart Jasper Kranke zum besten Torwart des Turniers.

https://www.flb.de/news/index.php?rubrik=13&news=903398&typ=1


Spiel Datum Uhrzeit

BSG Chemie Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde 21.02. 19 Uhr

FSV 63 Luckenwalde vs. FC Carl-Zeiss Jena 24.02. 13 Uhr

Greifswalder FC vs. FSV 63 Luckenwalde 03.03. 13 Uhr

FSV 63 Luckenwalde vs. SV Babelsberg 03 09.03. 13 Uhr

Lokomotive Leipzig vs. FSV 63 Luckenwalde 17.03. 13 Uhr

Terminierung

NOFV fixiert weitere Spieltage
Der Nordostdeutsche Fußballverband (NOFV) hat in der vergangenen Woche
die nächsten Spiele nach Abstimmung mit Polizei und TV zeitgenau angesetzt.
Folgende Termine ergeben sich für die FSV-Fans.



Nächstes Spiel

Gastspiel am Freitagabend in Eilenburg
In der kommenden Woche sind unsere Regionalliga-Kicker beim FC
Eilenburg zu Gast. Ein Duell, dass kaum wichtiger sein könnte. Eilenburg
und unser FSV sind die kleinsten Vereine der Liga. Beide stellen mit den
geringsten Etat der Liga und kämpfen in jedem Jahr um den Klassenerhalt.
Eilenburg gelang im letzten Sommer der direkte Wiederaufstieg in die
Regionalliga Nordost, nachdem sie in der Premieren-Saison 2021/2022
direkt in die Oberliga Süd abgestiegen. Beide Mannschaften konnten sich
im Winter noch einmal gut verstärken. Auf Luckenwalder Seite kamen
Florian Palmowski (vereinslos), Levin Mattmüller (vereinslos) und Fabio
Schneider (Greifswalder FC) hinzu. Beim FCE legte man auf der
Torhüterposition noch einmal nach. Mit Luca Bendel konnten die Sachsen
einen talentierten Torhüter verpflichten, der bis zu seinem Wechsel nach
Eilenburg als dritter Torhüter im Kader des 3. Ligisten Hallescher FC stand.
Er soll Andreas Naumann ersetzten, der eigentliche Stammkeeper der
Eilenburger. Er wird in den kommenden Wochen aber noch verletzt
ausfallen. Freuen wir uns auf ein spannendes Duell unter Flutlicht am
Freitagabend im Eilenburger Illburgstadion. Anpfiff ist um 19 Uhr.





Parkmöglichkeiten


